
 
 

Round Palagruža Cannonball 

6. AUFLAGE der INTERNATIONALEN NON STOP MITTELSTRECKEN-REGATTA 

6. bis 13. APRIL 2013 – START und ZIEL vor BIOGRAD (Kroatien) 
 

 

Sylvia Vogl, Florian Raudaschl, Andreas Hanakamp…  

…das sind nur einige Namen von bisherigen Teilnehmern am Round 

Palagruža Cannonball. 2008 haben Ronnie Zeiller und Miša Strobl das  

RPC  als österreichische Antwort auf das Fastnet Race (legendäre, 1925 

erstmals ausgetragene Regatta über 608 Seemeilen um den Fastnet Rock vor der 

Südwestküste Irlands) ins Leben gerufen. Innerhalb von fünf Jahren hat sich 

das RPC  zu einem anerkannten Klassiker entwickelt. Bis 2012 haben 

500 verschiedene Segler, u.a. aus Deutschland, Ungarn, Kroatien, 

Slowenien und der Schweiz daran teilgenommen.  

Zwanzig davon waren bei allen fünf bisherigen Regatten am Start.  

Das Niveau und die Leistungsdichte steigen von Jahr zu Jahr.  
 

Die Favorits:  
Martin Hartl ist mit drei Siegen und einem zweiten Platz der erfolgreichste Skipper des RPC  

und damit 2013 der große Gejagte. Sein kongenialer Partner Peter Steinkogler segelt diesmal 

in der Crew von Christian Pfann, die somit eindeutig zum Favoritenkreis zählt. Wolfgang Lux 

konnte Olympia-Segler Florian Raudaschl für sein Team gewinnen und ist dadurch ebenfalls 

als Sieganwärter einzustufen. Regatta-Erfinder Ronnie Zeiller mit Co-Skipper Markus 

Hofstätter ließ 2012 mit dem zweiten Platz aufhorchen. Auch Mitbegründer Miša Strobl ist 

nach seinem Abenteuer beim Rolex Middle Sea Race diesmal wieder dabei. 

 



 

Die Route: 
Die Adria hat sehr wohl ihren Stolz und beweist zu dieser Jahreszeit, dass sie alles andere als 

eine Badewanne ist: Das Wetter sorgt meist für überaus selektive Verhältnisse. 45 Knoten 

Wind sind keine Seltenheit, nächtliche Unwetter, schwer ausrechenbare Flautenzonen und 

durchaus nennenswerte Wellen ebenso. Zwischen dem nördlichsten Wegpunkt (Nordspitze 

Sestrunje) und dem südlichsten (Palagruža) liegen 125 Seemeilen (230 km). 

Die Strecke führt über etwa 380 Seemeilen (700 km) und bleibt traditionell unverändert: 

 

���� Start vor der Marina Biograd. 

���� Nordpassage der langen Insel Dugi Otok und fast 90 vorentscheidende Seemeilen (165 km)    

      auf dem offenen Meer. 

���� Gate zwischen der geschichtsträchtigen Insel Vis (Seeschlacht bei Lissa 1866) und Biševo. 

���� Passage der namensgebenden Felseninsel Palagruža, die mitten in der Adria liegt und nur 

      von einem Leuchtturmwärter bewohnt und von Millionen Seevögeln bevölkert wird. 

���� Dann die spannende, 70 Seemeilen (130 km) lange Überfahrt Richtung Ostspitze 

      der Insel Mljet.  

���� Der Kanal von Mljet, in dem schon oft wichtige Entscheidungen gefallen sind.  

���� Passage der großen Urlaubsinseln Korcula und Hvar. 

���� Spannende navigatorische Entscheidungen südlich der Kornaten zwischen den Inseln Zirje,  

      Kakan, Kaprije, Zmajan und Vrgada. 

���� Noch ein seglerisches Highlight im beliebten Regatta-Revier Murter More. 

���� Und schließlich die Zielankunft beim Leuchtfeuer der dalmatinischen 5000-Einwohner- 

      Stadt Biograd. 
 

Die Sieger: 

Acht verschiedene Skipper haben sich bisher in die Siegerliste eingetragen. 

Die Crews umfassen in der Regel zwischen 4 und 9 Mitglieder. Gesegelt wird mit Spinnaker. 

2008 

Bavaria 42 match: Hans Kalhs (82 Stunden 16 Minuten 26 Sekunden) 

2009 

Bavaria 42 match: Robert Muhr (75:11:07) 

Dufour 44 Performance: Werner Luschnig (86:48:37) 

2010 

Bavaria 42 match: Martin Hartl (54:05:49; Streckenrekord Bavaria 42 match) 

Dufour 44 Performance: Armin Rainer (54:32:30; Streckenrekord Dufour) 

Class 40: Aljaz Jadek (45:02:45; absoluter Streckenrekord) 

2011 

Bavaria 42 match: Martin Hartl (71:17:40) 

Bavaria 47 c: Jan Smitterberg (75:00:28) 

2012 

Bavaria 42 match: Martin Hartl (55:44:43) 

Bavaria 47 c: Lukas Rupsch (61:27:10; Streckenrekord Bavaria 47c) 
 



 

 
Die Boote: 
2013 wird wieder in zwei Einheitsklassen gesegelt: 

Mit der Bavaria 40 cs (20 Schiffe) als brandneue Klasse 

und der altbewährten Bavaria 42 match (11 Schiffe). 
 

Kontakte und Infos: 
www.roundpalagruza.at 

presse@roundpalagruza.org 
 

 
ROUND PALAGRUZA CANNONBALL 
 

Die Partner: 

              

                        
 
Das beigefügte Foto RPC_Yachts-at-Palagruza_(c)F.Lems.jpg   zeigt einen Teil der Flotte bei der Passage der Insel Palagruža  
und ist nur im Rahmen dieser Presseaussendung bzw. im Zuge der RPC-Berichterstattung  honorarfrei zu verwenden. 
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